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Guter Vereinssport schenkt jungen Menschen viel Spaß, Gemeinschaftssinn und ein 
Bewusstsein für gesunde Bewegung. Deswegen unterstützen wir von der SPAR + BAU 
auch in diesem Jahr gemeinsam mit der GEW und der Sparkasse Wilhelmshaven die 
Trikot-Offensive 2024, bei der zahlreiche Jugendmannschaften kostenlos mit neuen 
Trikots ausgestattet werden – vorausgesetzt ihre Bewerbung überzeugt!

Aufruf an alle 
Sportvereine: Jetzt kreativ sein und  

Trikotsatz gewinnen!

SPAR + BAU INTERN
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So einfach geht’s:
Wir sind gespannt auf kreative, witzige 
oder einfach nur einzigartige Bewer-
bungen per Text, Foto, Video oder was 
auch immer. Zeigt uns, wer ihr seid, 
was ihr könnt und warum gerade eure 
Mannschaft dringend neue Trikots be-
nötigt. 

Alle Bewerbungen können 
noch bis zum 31. Mai 2024 
über die Homepage 
der Trikot-Offensive 
www.trikot-offensive.info 
oder direkt bei der GEW 
eingereicht werden.

Teilnehmen können alle Jugendmannschaften (bis A-Jugend) aus allen Sport-
arten – vom Handball oder Fußball über das Schwimmen oder die Leichtathletik 
bis zum Fechten oder Turnen. Die Ausgestaltung der Trikot-Sätze erfolgt dabei in 
enger Absprache mit den Trainern und ist auf 15 Stück je Mannschaft bzw. bis 
zu 900 Euro begrenzt. Farbwünsche werden selbstverständlich berücksichtigt.

Never change a winning team: Auch in diesem Jahr übernimmt der StadtSport-
Bund als Dachverband der Wilhelmshavener Sportvereine die Schirmherrschaft. 
Gemeinsam mit den Sponsoren fungiert er auch als Jury, um die Gewinnermann-
schaften auszuwählen. Unterstützt wird die Aktion wieder durch Intersport-Lef-
fers, den Partner für professionelle Sportbekleidung.

„Wir freuen uns auf viele kreative Bewerbungen und damit eine Fortsetzung 
der erfolgreichen Aktion der letzten Jahre“, erklären Britta Groenewold und Ute 
Meyer, die die Organisation der Trikot-Offensive übernehmen.

Bleiben auch 2024 am Ball: (v. l.) Lars Börner (Intersport-Leffers), Klaus-Dieter Schulz (1. Vorsitzender StadtSportBund), Peter Krupinski  
(Vorstandsvorsitzender SPAR + BAU), Kai Rückstein (GEW Wilhelmshaven), Britta Groenewold (Sparkasse Wilhelmshaven) und Bernd Watermann 
(Sparkasse Wilhelmshaven) hoffen auf einzigartige Bewerbungen.
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SPAR + BAU INTERN

Kurz     
  notiert

Wichtig:  
Ihr Fernsehempfang wird  
Bewohnersache!
Da wir ab dem 01.07.2024 die Kabelfern-
sehversorgung für unsere Wohnungen 
nicht mehr vertraglich regeln und über die 
Betriebskosten abrechnen dürfen, MÜS-
SEN alle Mieterinnen und Mieter eigene 
Versorgungsverträge abschließen. Am 
einfachsten geht das, wenn Sie zu den 
bisherigen Konditionen bei der Telekom 
bleiben, die 
Ihnen ein 
entsprechen-
des Angebot 
zuschicken 
wird. Sie kön-
nen jedoch 
frei wählen, 
von welchem 
Anbieter Sie Ihr Fernsehsignal empfangen 
möchten. 

Dividendenausschüttung im Juni
Im Juni 2024 ist es wieder so weit: Alle Mitglieder, die bereits am 01.01.2023 
Mitglied unserer Genossenschaft waren, dürfen sich über die jährliche Divi-
dendenausschüttung freuen. 

Wenn sich Ihre Bankverbindung geändert haben sollte, teilen Sie 
uns diese bitte spätestens bis zum 06.06.2024 mit. Gerne können 
Sie uns auch bis zu diesem Datum einen Freistellungsauftrag oder 
eine Nichtveranlagungsbescheinigung einreichen. Die Dividende ist 
möglicherweise in Ihrer Steuererklärung anzugeben.

Vertreterversammlung 
2024

Alle Vertreterinnen und Vertreter 
laden wir am Donnerstag, 
20. Juni 2024, um 18:00 Uhr zur 
diesjährigen Vertreterversamm-
lung ins Le Patron am Südstrand 106 ein. 

Eine gesonderte Einladung sowie den Geschäftsbe-
richt 2023 verschicken wir vorab auf dem Postweg. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und eine 
gelungene Veranstaltung!

NEUER VORSTAND  
ZUM 01. APRIL 2024

Zum 1. April 2024 wurde Dipl.-Ing. Ole Ott in den 
Vorstand der Wilhelmshavener Spar- und Baugesell-
schaft eG berufen. Er folgt auf Dr. Stephan Kolschen, 
der die Position des technischen Vorstandes interims-
weise seit dem 1. Oktober 2023 besetzte.

Gemeinsam mit dem Vorstandsvorsitzenden Peter 
Krupinski komplettiert Herr Ott die Führungsspitze 
der SPAR + BAU. Ein ausführliches Interview mit 
Herrn Ott können Sie in der kommenden Ausgabe 
unseres Mitgliedermagazins nachlesen.
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Auch in diesem Jahr locken die beliebten 
SPAR + BAU-Konzerte zur Musikmuschel in 
den Wilhelmshavener Kurpark. 

Das Eröffnungskonzert findet am Sonn- 
tag, 12. Mai, ab 11:00 Uhr statt. Unter 
der Leitung von Kapitänleutnant Christoph 
Schiffers wird das Marinemusikkorps  
Wilhelmshaven alle Besucher bei hoffentlich 
schönstem Wetter auf eine beschwingte 
Reise durch die Welt der Musik mitnehmen. 

SPAR + BAU INTERN

Kurpark-Konzert am Muttertag!
So klingt der Mai:

Wer also den Muttertag um ein besonderes High-
light bereichern möchte, ist herzlich eingeladen 
vorbeizukommen und ein hervorragendes Konzert 
unter freiem Himmel zu genießen. Wer nicht dabei 
sein kann, braucht sich nicht zu grämen: Die Kon-
zertsaison reicht noch bis in den Herbst, so dass Sie 
sich auf viele sonntägliche Freiluftkonzerte freuen 
dürfen. 

AKTUELLES

An der genauen Ausgestaltung unseres sommerlichen Konzertpro-
gramms wird aktuell noch gefeilt. Weitere Informationen erhalten Sie 
in Kürze unter www.spar-und-bau.de. Wie immer möchten wir allen 
Musikliebhabern abwechslungsreiche Konzerte mit viel Seele und mariti-
mem Charme bieten. Tipp: Wer den Sonntag mit einem kleinen Spazier-
gang im Kurpark beginnt, hat gute Chancen, von wohlklingender Musik 
überrascht zu werden. 

Neue Paketstation  
Bismarckstraße

Zusätzlich zur Packstation am Gara-
genhof der Viktoriastraße können Sie 
nun auch auf unserem Grundstück 
in der Bismarckstraße 2 rund um die 
Uhr Pakete abholen und versenden. 
Wie genau das funktioniert und wie 
Sie diesen Service nutzen können, er-

fahren Sie am besten unter 
www.dhl.de/packstation. 
Die Nummer der Packstation 
an der Bismarckstraße lautet 
215.  
 
Gut zu wissen: Im Vergleich 
zur Haustür-Zustellung spart 
eine Packstation auf den letz-
ten Kilometern durchschnitt-
lich 30 Prozent CO2 ein.

Goldene Ehrennadel für 
Dieter Wohler

Für sein herausragendes Engagement 
im Dienst unserer Genossenschaft 
wurde unserem ehemaligen Vorstands-
vorsitzenden Dieter Wohler eine be-
sondere Ehre zuteil. Der vdw-Verband 
Niedersachsen und Bremen verlieh ihm 
die Ehrennadel in Gold. Mit dieser höchsten Auszeichnung 
würdigte der Verband nicht nur über 20 Jahre Vorstandsarbeit 
an Bord unserer Genossenschaft, sondern auch die Verdienste,  
die Herr Wohler als Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft 
der Wohnungsgenossenschaften in Nordwest-Niedersachsen 
sowie als Mitglied im Verbandsrat erworben hat.  

Wir gratulieren herzlich zu dieser verdienten Auszeich-
nung, die Herrn Wohler hoffentlich immer an unsere 
gemeinsame Zeit erinnern wird.
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Verstärkung im Team
Ihre neue Kundenberaterin  
stellt sich vor!

Am 1. März 2024 startete 
Melanie Ehlers-van Lengen 
an Bord der SPAR + BAU. 
Als neue Kundenberaterin im 
Bestandsmanagement freut 
sie sich darauf, viele Mitglieder, 
Mieterinnen und Mieter 
kennenzulernen und ihnen 
bei kleineren und größeren 
Fragen weiterzuhelfen. 

Wir freuen uns auf sie und 
wünschen ihr viele erfolgreiche 
Berufsjahre bei unserer Genos-
senschaft.

Frau Ehlers-van Lengen, was haben Sie beruflich gemacht, bevor Sie zur SPAR + BAU kamen?
Ich habe eine Ausbildung zur Industriekauffrau absolviert und im Anschluss drei Jahre in diesem  
Berufsfeld gearbeitet. Nach abgeschlossener Familienplanung bin ich zwei Jahre einer Beschäftigung 
als telefonische Kundenbetreuerin nachgegangen, bis ich schließlich als kaufmännische Angestellte 
bei einer Wohnungsverwaltung tätig wurde.

Warum haben Sie sich für die SPAR + BAU entschieden?
Schon beim Vorstellungsgespräch hatte ich ein sehr positives Gefühl, was das Miteinander betrifft. 
Das Aufgabengebiet, die Flexibilität der SPAR + BAU und das Arbeitsklima haben mich überzeugt.

Welche Aufgaben gehören nun zu ihrem Tätigkeitsfeld?
Ich kümmere mich um alle Anliegen rund um das Mietverhältnis und den Zustand des Bestandes.

Gibt es etwas, das Ihnen schon jetzt besonders gut an Ihrer Arbeit gefällt?
Mir hat es sehr gut gefallen, dass mir ein Einblick in jede Abteilung ermöglicht wurde.

Was unternehmen Sie an einem gelungenen Wochenende?
Ich genieße lange Spaziergänge und Aktivitäten mit der Familie bzw. Freunden.

Wo in Wilhelmshaven kann man den Frühling am besten genießen?
Am Südstrand.
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Hilft Ihnen gerne weiter: Frau Ehlers-van Lengen ist seit dem 1. März 
Kundenberaterin bei der SPAR + BAU. 

6



7Die Brücke  Ausgabe 83

Verstärkung im Team
Ihre neue Kundenberaterin  
stellt sich vor!

SPAR + BAU INTERNSPAR + BAU INTERN

„Moin von eurem SPAR + BAU-Bären,

als kuscheliges Genossenschafts-Maskottchen komme ich 
ganz schön rum. Wie ihr auf den Fotos seht, habe ich zu-
letzt sogar meine Koala-Verwandten in Australien besucht. 
Natürlich nicht allein, sondern im Gepäck von jemandem, 
der der SPAR + BAU sehr verbunden ist. Wir haben dann 
gemeinsam Freunde getroffen und sind mit einem Van die 
Ostküste Australiens entlanggefahren. Von Byron Bay aus 
erkundeten wir traumhafte Strände, malerische National-
parks und pulsierende Städte wie Brisbane und Gold Coast.

Ich war jedenfalls superfroh, dass sich meine Reisegefährtin 
Caya Johanne Hanisch so hervorragend im Land der Kängu-
rus auskannte. Die hat hier nämlich schon zwei Jahre lang 
gelebt, auf einer Mandelfarm gearbeitet und viele Freunde 
und tolle Menschen kennengelernt. Bei so viel Reisefieber 
geht es bestimmt bald wieder auf Tour. Ich bin auf jeden 
Fall wieder mit dabei und schicke euch viele Grüße und 
Fotos von meinen Abenteuern!“

Ein ganz besonderer Urlau-Bär:
Grüße vom anderen Ende der Welt!

Ein Bär und das Meer: Unser Maskottchen besuchte den östlichsten Punkt Australiens.

Strand unter Palmen: Wer schon braun ist, lässt das Sonnen-
bad lieber ausfallen.

Selfie mit Bär: Der Koala lässt sich vom Foto-Shooting nicht 
aus der Ruhe bringen.
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Die meisten Unfälle passieren im Haushalt. Das könnte auch Sie betreffen. Denn: Was machen 
Sie, wenn Sie allein zu Hause stürzen und das Telefon nicht mehr erreichen? Besonders für allein-
lebende und pflegebedürftige Personen kann das schwerwiegende Folgen haben. Für solche 
Fälle gibt es zum Glück den Malteser-Hausnotrufdienst. Die Malteser haben uns die wichtigsten 
Fragen zum Dienst beantwortet. 

 Wie funktioniert der Malteser-
Hausnotruf?  

Das Hausnotrufgerät besteht aus einer 
festen Basis-Station, die in der Woh-
nung steht, und aus einem mobilen 
Funkfinger (FuFi), einem Sender mit 
Knopf. Diesen FuFi kann man wie eine 
Armbanduhr oder als Kette tragen. Er 
ist wasserdicht, damit er beim Duschen 
oder Baden tragbar ist. Wenn der FuFi-
Nutzer fallen sollte und Hilfe benötigt, 
drückt er ganz einfach den Knopf. Die-
ser verbindet sich mit der Basis-Station 
in der Wohnung, welche automatisch 
eine Verbindung mit der Hausnotrufzen-
trale herstellt. Über einen Lautsprecher 
in der Station meldet sich jemand von 
den Maltesern und erkundigt sich, ob 
alles in Ordnung ist. Das sensible Mikro-
fon im Gerät, das erst nach der Notaus-

Das Malteser-Hausnotrufsystem 

Ein Knopf, der Hilfe ruft und  
Leben retten kann 

lösung aktiviert wird, ermöglicht, dass 
Stimmen und Geräusche des Nutzers 
erfasst werden. Wenn die hilfesuchende 
Person die Malteser hört, kann sie frei in 
den Raum sprechen und beispielsweise 
sagen: „Hilfe, ich bin gefallen“ oder 
„Es geht mir nicht gut“ oder auch „Ich 
wollte das Gerät meinen Damen vom 
Kaffeeklatsch kurz vorführen!“

 Kommt Hilfe, wenn ich nicht in 
den Lautsprecher sprechen kann? 

Wenn die Basis-Station zum Beispiel 
im Flur unten steht, aber der Nutzer 
im oberen Schlafzimmer oder draußen 
vor der Haustür gefallen ist, kann der 
Nutzer nicht über das Mikrofon mit der 
Hausnotrufzentrale kommunizieren. 
In solchen Fällen ruft die Zentrale auf 
der angegebenen Telefonnummer des 

AUS DER NACHBARSCHAFT

Nutzers an, um auszuschließen, dass 
aus Versehen gedrückt wurde. Nimmt 
niemand den Anruf entgegen, wird 
von einem Notfall ausgegangen und 
die Hausnotrufzentrale alarmiert den 
Bereitschaftsdienst, der rund um die Uhr 
erreichbar ist. Kurz: Es kommt Hilfe.  

 Welche Hilfe schicken die  
Malteser? 

Es gibt zwei unterschiedliche Varianten: 
die Komplettsicherheit und die Grund-
sicherheit. Bei der kostengünstigen 
Grundsicherheit erhalten die Malteser 
Kontaktdaten von Angehörigen, Nach-
barn oder Freunden. Wenn der Nutzer 
den Alarm per Knopf auslöst, ruft die 
Hausnotrufzentrale diese eingetragenen 
Personen an und bittet sie, falls sie den 
Anruf annehmen, nach dem Rechten 
zu schauen. Wenn diese Personen beim 
Nutzer sind, können sie über den roten 
Knopf der Basis-Station weitere Hilfe 
anfordern. Diese Variante ist nur zu 
empfehlen, wenn Angehörige, Nachbarn 
oder Freunde schnell mit einem Schlüssel 
in die Wohnung des Nutzers gelangen 
können.

Bei der empfohlenen Komplettsicherheit 
bekommen die Malteser einen Schlüssel 
zur Wohnung des Nutzers und erfas-
sen alle notwendigen „Stammdaten“, 
um die richtige Hilfe zu leisten. Sobald 
der Alarm ausgelöst wird, erfasst die 
Hausnotrufzentrale den Hilfebedarf und 
entsendet die Hintergrunddienste. Es 
kommt also sicher ein Malteser-Mitarbei-
ter, nicht unbedingt der Rettungsdienst. 
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SPAR + BAU INTERN

Ihre Vorteile unserer Kooperation mit den 

Maltesern 
Dank unserer mehr als 25-jährigen Kooperation mit den 

Maltesern profitieren Sie als Genossenschaftsmitglied 

von zahlreichen, teilweise rabattierten Diensten der  

Malteser. Beim Hausnotrufdienst gibt es einen Rabatt 

von zwei Euro pro Monat auf die Komplettsicherheit. 

Interesse am Malteser-Hausnotrufdienst? 

Rufen Sie Sabrina Schmidt und Thomke Schulz 

unter 04421 205513 an. 

Bei Fragen rund um die Pflege, Hauswirtschaft oder 

Betreuung sind Saskia Kirchhoff und Sandra Süsens von 

den Maltesern erreichbar unter 04421 992600. 

Sollte die Hausnotrufzentrale über den Sprachkontakt 
mitbekommen, dass medizinische Hilfe geleistet werden 
muss, alarmiert die Zentrale den Bereitschaftsdienst und 
den örtlichen Rettungsdienst. Der Malteser-Mitarbeiter 
gelangt mit dem Schlüssel in die Wohnung, leistet Auf-
steh- oder Erste Hilfe. Sollte die medizinische Notwendig-
keit bestehen, wird der Rettungsdienst gerufen.  

 Ich habe einen Pflegegrad.  
Übernimmt die Pflegekasse die Kosten? 

Ja. Wenn die zuständige Pflegekasse die Bedürftigkeit 
anerkennt, übernimmt sie die Kosten für die Basis-Station, 
sprich für die Grundsicherheit. Bei der Komplettsicherheit 
muss der Nutzer einen Eigenanteil übernehmen. 

 Für welche Personen ist der Hausnotruf geeignet? 
Das Hausnotrufsystem kann von allen genutzt werden, die in 
einem begrenzten Zeitraum oder auch auf lange Zeit „Hilfe 
auf Knopfdruck“ benötigen. Von Wilhelmshaven bis Neuenkir-
chen-Vörden betreut der Ortsdienst der Malteser bereits 5.200 
Personen im Hausnotrufdienst. Aktuell nutzen hauptsächlich 
ältere Menschen den Dienst, aber auch Jüngere, die allein leben, 
profitieren vom Hausnotruf. Und auch bei Risikoschwanger-
schaften, wo schnell etwas passieren kann, ist er sinnvoll. 

Man braucht auch keine besonderen Technikkenntnisse. Das 
Hausnotrufsystem funktioniert ähnlich wie ein Telefon oder ein 
Mobiltelefon mit SIM-Karte. Alles Weitere erklären die Malteser 
in einem kostenlosen Beratungsgespräch. 
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Änderungen vorbehalten! 

Anmeldung und Informationen:
Nachbarschaftstreff „Hol über“
Kooperationspartner: ASB 
Mozartstraße 40
26382 Wilhelmshaven
Tel. 04421 7789190
treff.parkgarten@spar-und-bau.de

AUS DER NACHBARSCHAFT

In Kooperation mit dem ASB

Neue Mitmach-Ideen 
im „Hol über“ 

Wochenplan 
„  Hol über “ 
Jeden Montag  
10:00 – 11:00 Uhr  Nordic Walking
14:00 – 16:00 Uhr  Sing-Kreis (Musikinstrumente  
  dürfen gern mitgebracht werden)

Jeden Dienstag 
10:00 – 11:00 Uhr  Sitzgymnastik
14:00 – 16:00 Uhr  Gehirnjogging
 
Jeden Mittwoch 
10:00 – 12:00 Uhr  Krabbelgruppe „LÜTT un GROOT“ 
  für Kinder bis zwei Jahre  
  (um Anmeldung wird gebeten)  
14:00 – 16:00 Uhr  Der bunte Nachmittag
14:00 – 16:00 Uhr  Spiel und Klön
16:30 – 17:30 Uhr Wi snacken Platt
 
Jeden Donnerstag

10:00 – 11:00 Uhr  Nordic Walking
10:00 – 11:00 Uhr  Sitzgymnastik
14:00 – 16:00 Uhr  Boule
 
Jeden 1. Donnerstag im Monat

16:00 – 18:00 Uhr  Vortragsreihe „Der interessante  
  Donnerstag“ – wechselnde   
  Themen und Referierende 

Jeden 2. Donnerstag im Monat

11:30 – 12:30 Uhr  Informationen rund um das  
  Thema Pflege (individuell,  
  vertrauensvoll und kostenlos)
 
Jeden Freitag

10:00 – 11:00 Uhr  Nordic Walking

Singen macht froh
Jeden Montagnachmittag erklingen vertraute Melodien im 
Nachbarschaftstreff „Hol über“. Alle Nachbarn sind herz-
lich eingeladen, anhand von Liedtexten mitzusingen. Für 
den richtigen Schwung sorgen Gitarre, Mund- und Zieh-
harmonika. Dass Singen in großer Runde Freude macht, 
ist nicht zu überhören. Singen ist gut für Körper, Geist 
und Seele, denn Musik bewegt den ganzen Menschen. 
In der gemeinsamen Pause ist bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee zudem reichlich 
Gelegenheit, sich 
kennenzulernen und 
auszutauschen.

Selbst gestalten ist schön
Im Nachbarschaftstreff „Hol über“ geht es immer mitt-
wochs bunt zu. Malen, Zeichnen, Basteln – je nach Lust 
und Laune wird hier gemeinsam zu Werke gegangen. Mit 
Pinsel, Stift, Schere und Papier können zum Beispiel Bilder, 
Karten, Bücher und Kalender gestaltet werden.
Das Material kann zum Teil zur Verfügung gestellt werden, 
technische Tipps gibt es bei Bedarf. Falls es an eigenen 
Ideen fehlen sollte, finden die sich bestimmt schnell im 
Austausch mit den anderen  
Kreativen. In der Zeit von  
14:00 bis 16:00 Uhr ist Gelegen-
heit, sich auszuprobieren, an 
Vorheriges anzuknüpfen oder 
Vorhandenes zu vertiefen.

Plaudern auf Platt
Viele verstehen Platt recht gut, können es aber selber 
nicht so gut sprechen. Wer das gerne üben möchte, kann 
sich am Mittwochnachmittag ab 
16.30 Uhr mit anderen im „Hol 
über“ zu einer Plauder-Runde 
treffen. Wir sprechen und lesen 
Platt, damit Zunge und Ohr 
wieder auf die heimische Sprache 
eingestimmt werden. Anfänger 
sind herzlich willkommen! 

Wi  snacken 
Plat t
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WIR BAUEN FÜR SIE

Unser Neubauquartier Wiesbadenbrücke ist mit seiner außergewöhnlichen Lage, der durchdachten 
Architektur und insgesamt 237 barrierefreien Mietwohnungen schon etwas ganz Besonderes. 
Am 4. Januar 2024 ergriff nun auch der niedersächsische Wirtschafts- und Bauminister Olaf Lies die 
Gelegenheit, dieses zukunftsweisende Projekt genau in Augenschein zu nehmen. Im Gespräch mit 
unserem Vorstandsvorsitzenden Peter Krupinski sowie dem Aufsichtsratsvorsitzenden Matthias Rösner 
diskutierte er anschließend die großen Herausforderungen der Baubranche.  

Während des Besuchs und der Orts-
begehung erläuterten Peter Krupinski 
und Matthias Rösner dem Minister die 
Baugeschichte der Wiesbadenbrücke, 
die schon 2014 mit dem Kauf und der 
Sanierung des Wasch- und Badehauses 
an der Jadestraße begann. Vom Erwerb 
der Fläche über den städtebaulichen  
Architektenwettbewerb bis schließlich 
zum Beginn der Abbruch- und Erd-
arbeiten 2017 durchlief das Projekt 
verschiedene Phasen, bis schließlich im 
Frühjahr 2019 mit den Pfahlgründungen 
des 1. Bauabschnitts begonnen werden 
konnte. 

In den darauffolgenden rund vier Jahren 
wurden für ca. 93 Millionen Euro insge-
samt 237 Mietwohnungen fertiggestellt, 
auch vor dem Hintergrund der Corona-
Einschränkungen eine beeindruckende 
Leistung. Dass dieses Neubauprojekt 
auch bei den Bürgerinnen und Bürgern 
gut ankam, zeigt allein der immense 
Vermietungserfolg. Rund 1.500 Interes-
senten bewarben sich um eine Woh-
nung. 

Auch wenn das Projekt Wiesbadenbrü-
cke zeigt, wie guter Mietwohnungsbau 
funktionieren kann, dient es natürlich 
nicht als Patentlösung für alle Probleme, 
unter denen der Wohnungsbau aktuell 
leidet. 

Gestiegene Zinsen, hohe Baukosten und 
vor allem unsichere Bauvorgaben und 
Förderungen erschweren derzeitig eine 
verlässliche Planung. Der Minister nahm 
die Impulse unseres Vorstands dankend 
auf, den gemeinwohlorientierten Woh-
nungsbau stärker zu fördern. 

Auch der Vorschlag der Verbände, die 
Mehrwertsteuer für den Bau von Sozial-
wohnungen zu senken, wurde disku-
tiert. Ob er jedoch auch von politischer 
Seite umgesetzt werden kann, wird sich 
zeigen.

Olaf L ies besucht  
die Wiesbadenbrücke

Leuchtturmprojekt beeindruckt Wirtschaftsminister:

(v. l.) Der niedersächsische Wirtschafts- und Bauminister Olaf Lies beim Besuch der Wiesbaden-
brücke mit dem Vorstandsvorsitzenden der SPAR + BAU Peter Krupinski und Aufsichtsratsvor-
sitzenden Matthias Rösner 
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INTERVIEW

Bereits seit fast 100 Jahren blickt die ehemalige „Strandhalle“ am östlichen Ende 
des Südstrands hinaus auf den Jadebusen. Was damals mit einem Seewasseraquarium 
im Keller begann, entwickelte sich im Laufe der Jahrzehnte zum heutigen Aquarium 
Wilhelmshaven, in dem Besucher über 300 Tierarten aus allen Ozeanen der Welt 
bestaunen können. Wir sprachen mit Aquariumsleiter Kai Czepa über die Wieder-
eröffnung der renovierten Nordseeabteilung und die Faszination der Meere.

Herr Czepa, zunächst eine persönliche Frage:  
Wie wird man eigentlich Leiter des Aquariums in  
Wilhelmshaven?
Ein Biologiestudium ist schon mal eine gute Voraussetzung. 
In meinem Fall kam jedoch noch eine große Aquarienbegeis-
terung hinzu. Ich besitze seit Kindestagen Aquarien und habe 
gewissermaßen mein Hobby zum Beruf gemacht.

Das Aquarium Wilhelmshaven zeigt vor allem Meeres-
bewohner. Was fasziniert Sie am Lebensraum Meer? 
Es ist eine unbekannte Welt, die man normalerweise nie zu 
Gesicht bekommt. Obwohl rund 70 Prozent der Welt vom 
Meer bedeckt sind, endet unsere Lebenswirklichkeit meist 
an der Oberfläche. Wir sehen die schönen Wellen und nicht, 
was sich darunter verbirgt. Hier ermöglicht ein Aquarium 
spannende Einblicke.

In den letzten Monaten wurde die Nordseeabteilung 
modernisiert. Auf welche Neuerungen dürfen sich die 
Besucher freuen?
Die Becken waren nach all den Jahren nicht mehr ganz 
zeitgemäß und die Technik hat sich rasant weiterentwickelt. 
Die Aquarien sind jetzt komplett neu, mit neuen Scheiben, 
Einrichtung und vor allem einer modernen Filtertechnik, die 
glasklares Wasser schafft. Wir haben auch ein paar neue 
Bewohner hinzugewonnen. Hier faszinieren mich die Sepien 
ganz besonders.

Sepien gehören zu den Tintenfischen. Sind sie Ihre  
neuen Lieblingstiere?
Das wechselt in meinem Beruf recht schnell. Aber Sepien sind 
eben wahnsinnig interessante Tiere. Sie sind trotz einer Le-
benserwartung von nur rund 1,5 Jahren hochintelligent, kön-
nen blitzschnell ihre Farbe wechseln, besitzen einen Schnabel 
wie ein Papagei und es gibt sie schon seit Millionen Jahren. 

Woher bekommen Sie solche Tiere?
Unsere Sepien kommen aus einer Forschungseinrichtung in 
Frankfurt. Grundsätzlich tauschen wir viele Tiere mit anderen 
Aquarien und Zoos. Es handelt sich meist um Nachzuchten, 
die natürlich nicht überall gleich erfolgreich gezüchtet wer-
den können.

Willkommen im Aquarium Wilhelmshaven

Blick in eine faszinierende Welt !

Faszinierende Eindrücke von der Unterwasserwelt ...

Worin sehen Sie die Aufgabe des Aquariums:  
Soll es eher Wissen vermitteln oder unterhalten?
Spätestens wenn man die Schule hinter sich hat, geht das 
eine meist nicht ohne das andere. Wie andere zoologische 
Einrichtungen auch wollen wir Wissen vermitteln, Erholung 
bieten, Grundlagenforschung betreiben und einen Beitrag 
zum Naturschutz leisten. 

Wie muss man sich den Beitrag zum Naturschutz  
vorstellen? 
Nun, zunächst beheimaten wir hier Arten, die massiv vom 
Aussterben bedroht sind. Wir halten diese Arten gewisser-
maßen am Leben und sorgen durch Forschung und Züchtung 
dafür, dass sie vielleicht irgendwann wieder ausgewildert 
werden können. Außerdem gilt der Grundsatz: Man schützt 
nur, was man kennt. In diesem Sinne wollen wir unseren 
Besuchern ein Bewusstsein für die Artenvielfalt der Meere 
vermitteln, die es zu schützen gilt.

12
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MEHR WILHELMSHAVEN

Welche Tiere sind denn massiv vom Aussterben be-
droht?
Was kaum jemand ahnt: Unser heimischer Aal ist bedrohter 
als beispielsweise der Pandabär. Die Bestände sind seit den 
70er Jahren teilweise um 98 Prozent zurückgegangen. Aale 
leben in den Flussmündungen und kehren zum Ablaichen in 
die Meere zurück, genauer gesagt vor die Ostküste der USA. 
Für diese Reise benötigen sie Jahre und sind natürlich vielfälti-
gen Gefahren wie beispielsweise Überfischung ausgesetzt. 

Ist es eigentlich auch eine technische Herausforderung, 
den Lebensraum Meer nachzubilden?
Auf jeden Fall. Wir haben hier Becken mit -1 °C kaltem bis zu 
+27 °C warmem Wasser. Um das zu erreichen, braucht es na-
türlich die richtige Technik. Wir eröffnen unseren Besuchern 
auch stellenweise Einblicke auf die Filteranlagen, damit man 
abschätzen kann, was alles nötig ist, um das Wasser aus dem 
Jadebusen keimfrei und passend temperiert in die Becken zu 
leiten. 

Die Saurier-Dauerausstellung und das Urzeitmeer- 
Museum sind eine Besonderheit des Aquariums.  
Warum gibt es diese Einblicke in längst vergangene 
Zeiten?
Das Leben stammt aus dem Meer und wir wollen einfach 
einen Überblick darüber vermitteln, wie dieses Leben vor 
Millionen Jahren ausgesehen hat. Viele der heutigen Tiere 
sind ja lebende Fossilien, eben weil sich ihr Lebensraum Meer 
so wenig gewandelt hat. Andere sind ausgestorben – zum 
Glück, wie man angesichts so manchen Urzeitriesens sagen 
muss. 

Herr Czepa, wir danken Ihnen für das Gespräch!
... aber auch über Wasser ist hier viel zu entdecken.

13
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Beginnen wollen wir unsere Reise in 
einem Londoner Pub am 26. Oktober 
1863 – also noch lange vor der ers-
ten WM – mit der Geburtsstunde des 
modernen Fußballs. Vertreter von zwölf 
Vereinen und Schulen gründen den 
ersten Fußballverband mit gemeinsamen 
Regeln. Doch diese Regeln sind weit 
entfernt von unseren heutigen Richt-
linien: So sind die Anzahl der Spieler 
oder die Voraussetzungen für ein Foul 
keineswegs festgelegt. Die Kapitäne der 
beiden Mannschaften sollen dies vor An-
pfiff individuell aushandeln. 

Trotz des Namens Fußball ist auch das 
Spielen mit der Hand anfangs nicht 
gänzlich verboten. Die Hand durfte zur 
Annahme des Balls verwendet werden. 
Und spielte eine Mannschaft den Ball 
ins Aus, bekam nicht automatisch die 
gegnerische Mannschaft den Einwurf, 
sondern die, die ihn zuerst wiederholte. 
Übrigens: Die Tore hatten zu dieser Zeit 
auch noch keine Latte. Sie bestanden 
zunächst nur aus zwei Pfosten, erst ab 
1866 bekamen sie eine Begrenzung 
nach oben.

Fußball als Völkerverständigung
Bereits in der Anfangszeit faszinierte 
Fußball die Menschen und brachte sie 
zusammen. Ein besonderes Beispiel für 
die völkerverständigende Wirkung des 
Gebolzes finden wir im Jahr 1914. Der 
erste Weltkrieg mit seinen grausamen 
Schützengrabenkämpfen tobt. Doch am 
ersten Weihnachtstag ruhen die Waf-
fen. Für einen Tag verbrüdern sich die 

Von den Anfängen bis heute

Rundreise durch die 
Geschichte des Fußballs
Wenn am 14. Juni pünktlich um 21:00 Uhr die deutsche Nationalmann-
schaft gegen Schottland antritt, beginnt die Fußball-Europameister-
schaft 2024. Auch hierzulande dürfen sich Fußballfans wieder Hoffnung 
machen und mit ihrer Mannschaft mitfiebern. Echte Experten glänzen 
natürlich nicht nur mit aktuellem Fußballwissen, sondern kennen auch 
die Hintergründe dieses jahrhundertealten Ballsports. Ein paar denkwür-
dige Ereignisse haben wir hier zusammengefasst.

verfeindeten Truppen an der Westfront, 
tauschen Geschenke, singen Weih-
nachtslieder und – spielen Fußball. Auf 
dem öden Streifen zwischen den Schüt-
zengräben steht dabei nicht Sieg oder 
Niederlage im Vordergrund, sondern 
die pure gemeinsame Freude am Spiel. 
Einzig den Oberbefehlshabern gefällt es 
nicht, dass ihre Soldaten sich mit dem 
Feind verbrüdern. In den folgenden 
Tagen zwingen sie diese daher unter 
Androhung harter Strafen zum Weiter-
kämpfen. Trotzdem hatte der Fußball 
wenigstens kurzzeitig für ein bisschen 
Frieden gesorgt.

Traut the Kraut
Ebenfalls bedeutend für die Völkerver-
ständigung war der deutsche Torhüter 
Bernhard „Bert“ Trautmann. Dieser 
war im zweiten Weltkrieg in britische 
Kriegsgefangenschaft geraten und hatte 
auf der Insel Wurzeln geschlagen. Eher 
zufällig hatte sich dabei – bei Spielen im 
Gefangenenlager – sein Talent als Tor-
hüter herausgestellt. Dieses war jedoch 
so überragend, dass er 1949 von einem 
kleinen Provinzclub zu Manchester City 
wechselte. 

Von den Fans des Clubs wurde Traut-
mann wegen seiner Vergangenheit als 
deutscher Soldat zunächst heftig abge-
lehnt: 20.000 „Citizens“ gingen gegen 
die Verpflichtung von „Traut the Kraut“ 
auf die Straße. Doch Trautmann schaffte 
es mit Unterstützung der Mannschaft, 
die Bedenken zu zerstreuen. Zum einen 
durch seine ruhige, bescheidene Art, 

zum anderen durch grandiose sportliche 
Leistungen. Schon in seinem zweiten 
Spiel für „City“ applaudierten ihm 
sogar die gegnerischen Spieler für seine 
Paraden, 1956 wurde er zu Englands 
Fußballer des Jahres gewählt; und noch 
im selben Jahr avancierte er dank seines 
eisernen Willens endgültig zur Legende: 
Im Pokalfinale hielt Trautmann nicht 
nur hervorragend, sondern spielte nach 
einer schweren Verletzung bei einem 
Zusammenprall in der 75. Minute ein-
fach weiter. Nachher stellte sich heraus, 
dass sein Genick gebrochen und fünf 
Halswirbel ausgerenkt waren.
 
Als Trautmann seine Karriere 1964 mit 
einem Abschiedsspiel beendete, dräng-
ten sich 60.000 Zuschauer ins Stadion 
– 13.000 mehr, als erlaubt waren. Die 
Fans rissen nach dem Spiel die Pfosten 
der Tore heraus – zwischen ihnen sollte 
niemand anderes als „Traut the Kraut“ 
stehen. Ein bemerkenswerter Gesin-
nungswandel der englischen Fans – 
Trautmann hat mit seiner Persönlichkeit 
und seinen Leistungen einen wichtigen 
Beitrag dazu geleistet, die deutsch-bri-
tische Feindschaft in den Köpfen der 
Menschen zu überwinden.

Zufälliger WM-Held
Das nächste Datum auf unserer Reise: 
Mittwoch, 13. Juli 1930 um 15.30 Uhr. 
Das Finale der ersten Fußball-Weltmeis-
terschaft wird im Estadio Centenario in 
Uruguay angepfiffen. Gastgeber Uru-
guay gegen Argentinien. Für die „Gau-
chos“ stürmt Guillermo Stabile. Durch 

GUT ZU WISSEN

Shutterstock/Sergey K
ohl
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einen Dreierpack gegen Mexiko und seine insgesamt sieben Treffer in 
der Vorrunde war er Garant für den Finaleinzug seines Landes gewesen 
und zum Volkshelden avanciert. 

Die Besonderheit: Eigentlich ist Stabile kein Fußballspieler, sondern 
100-Meter-Läufer. Seine technischen Fähigkeiten sind begrenzt. Ent-
sprechend hatte er jahrelang nur in Reservemannschaften auf der Posi-
tion des Flügelspielers gespielt. Doch als sich kurz vor dem Turnier der 
Stürmer der ersten Mannschaft verletzt, wird Stabile aus der Not heraus 
als neuer Mittelstürmer eingesetzt. Auf dieser Position kann er seine 
fehlende Technik durch seine Geschwindigkeit kompensieren, sodass er 
schnell zum Torjäger avanciert. 

Das Wunder von Bern
Als in der 84. Minute Helmut Rahn im Endspiel der Fußballweltmeister-
schaft 1954 gegen Ungarn den Ball in die linke untere Ecke schoss, gab 
es kein Halten mehr. Das 3:2 markierte den Endstand eines spannenden 
Spiels, aus dem Deutschland als Weltmeister hervorging. Millionen 
Zuschauer schöpften neue Hoffnung für ihr Land und entdeckten die 
Liebe zum Fußball. Ein Sportereignis von nationaler Tragweite, das als 
„Wunder von Bern“ Geschichte schrieb.

Sportler des Jahrhunderts
Edson Arantes Do Nascimento – von diesem Mann haben wahrschein-
lich die meisten von Ihnen schon gehört, wenn auch unter anderem 
Namen. Die Rede ist von Pelé, einem der besten Fußballer aller Zeiten, 
1999 vom Internationalen Olympischen Komitee zum Sportler des Jahr-
hunderts gewählt – und seit 2005 stolzes Ehrenmitglied von Rot-Weiss 
Essen. Einen seiner vielleicht wichtigsten von insgesamt 1.281 Treffern 
in 1.363 Spielen schießt der dreifache Weltmeister am 19. November 
1969 per Elfmeter gegen den brasilianischen Club Vasco da Gama. 

Seit Wochen hatten Fans und Reporter auf diesen Treffer gewartet, der 
das Land in Ekstase versetzt: Es ist sein 1000. Daraufhin muss das Spiel 
unterbrochen werden, weil seine Mitspieler ihn zu einer Ehrenrunde 
durchs Stadion tragen. Allerorts in Brasilien läuten die Kirchenglocken 
und die Kinder bekommen am nächsten Tag schulfrei: Der Staatsprä-
sident hatte einen Feiertag angeordnet. Bis heute ist in Santos – der 
Heimat des Ausnahmefußballers – der 19. November „Pelé-Tag“, an 
dem der 1000. Treffer gefeiert wird.

„Tor für Deutschland“
Der Ausruf „gol da Alemanha“ (portugiesisch für „Tor für Deutsch-
land“) wird im brasilianischen Sprachgebrauch immer dann genutzt, 
wenn einem ein Missgeschick passiert. Insgesamt sieben Mal mussten 
die brasilianischen Fans diesen Ausruf im Halbfinalspiel der Weltmeister-
schaft 2014 im eigenen Land ertragen. In nur 18 Minuten schoss die 
deutsche Mannschaft fünf Tore und zerstörte damit nicht nur die Welt-
meisterträume Brasiliens, sondern stürzte Millionen Fans in Verzweif-
lung. Der Ausruf „sete um“ (7 zu 1) gilt in Brasilien auch heute noch als 
Metapher für eine vernichtende Niederlage. 

Natürlich konnten wir in diese kleine Rundreise nicht alle erinnerungs-
würdigen Spiele mit aufnehmen. Der Fußball selbst schreibt eben die 
spannendsten Geschichten. In diesem Sinne wünschen wir Ihnen viel 
Spaß bei der Europameisterschaft 2024 und all den anderen Spielen, 
die in Zukunft noch auf uns warten werden!

Mittippen  
und gewinnen!
  Unser EM-Tipp-Spiel auf S. 23
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AUS DER NACHBARSCHAFT

Mittwochs 
19:30 Uhr bis 20:30 Uhr

Yoga
Jeden Mittwochabend möchten wir uns zu einem entspann-
ten Yoga-Kurs treffen, ohne schmerzhaftes Verbiegen, aber 
mit jeder Menge guter Laune. Wer mitmachen oder auch nur 
reinschnuppern möchte, sollte bitte eine eigene Yogamatte 
mitbringen. 
Weitere Infos und Anmeldungen im Nachbarschaftstreff oder 
per Handy an die Tel. 0176 21407669 oder 0157 30229500.

Jetzt wird ’s sportlich: Neue Veranstaltungen

Wochenplan Inselviertel
Jeden Montag

09:00  – 12:00 Uhr  offenes Backen/Literatur-Café 
14:30  – 17:30 Uhr   Nähen / Musizieren  
  (wöchentlicher Wechsel)                                                        
17:30  – 19:00 Uhr  Freizeittreff WiKi
 
Jeden Dienstag

09:00  – 10:00 Uhr  Kaffee - Klönschnack
10:00  – 12:00 Uhr  Bingo
14:30  – 17:30 Uhr  Klönschnack / Mutter und Kind /  
  Handarbeiten
 ab 17:30 Uhr  Schach-Club WHV
 
Jeden Mittwoch

09:00  – 12:00 Uhr  Kaffee - Klönschnack
10:00  – 12:00 Uhr  Musizieren
14:30  – 17:00 Uhr  offenes Singen
17:30  – 19:00 Uhr  Freizeittreff WiKi
19:30  – 20:30 Uhr  Yoga 
 
Jeden Donnerstag

09:00  – 09:30 Uhr  Kaffee - Klönschnack 
09:30  – 10:15 Uhr  Morgen-Gymnastik für Senioren   
10:30  – 12:00 Uhr  Gedächtnistraining
14:30  – 17:30 Uhr  Kaffee - Klönschnack / Spielenachmittag
 ab 17:30 Uhr  Schach-Club WHV
 
Jeden Freitag

09:00  – 11:30 Uhr  Kaffee - Klönschnack
17:00  – 18:00 Uhr  Zumba
 
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat: 

  Mitbring-Frühstück

Nachbarschaftstreff  

  Inselviertel 
Aktuelle Öffnungszeiten:

Mo. – Do.: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:30 – 17:30 Uhr
Fr.:  09:00 – 11:30 Uhr

Anmeldungen und Informationen:
Nachbarschaftstreff „Inselviertel“
Kooperationspartner: WiKi gGmbH
Borkumstraße 17, 26384 Wilhelmshaven
Tel. 04421 993445
treff.inselviertel@spar-und-bau.de

Freitags 
17:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Zumba
Am frühen Freitagabend kommen wir bei fetziger Musik 
ordentlich ins Schwitzen. Wer es noch nicht kennt: ZUMBA 
ist eine Mischung aus Aerobic und Tanz und macht wirklich 
gute Laune. Mitzubringen sind Turnschuhe mit glatter Sohle, 
T-Shirt und Sporthose. 
Weitere Infos und Anmeldungen im Nachbarschaftstreff oder 
per Handy an die Tel. 0176 21407669 oder 0157 30229500.

Bitte melden Sie sich einen Tag vorher im Nachbarschaftstreff an.

Einmalige Veranstaltungen
11. Juni 2024, 10:00 Uhr 
Betrug am Telefon   
Informationsveranstaltung der Polizei 

15. Juli – 13. August 2024  
Kleidertauschbörse 
Schaffen Sie Platz im Kleiderschrank und entdecken Sie 
neue Lieblingsstücke.

7. September 2024, ab 14:00 Uhr 

Sommerfest 
Wir freuen uns, bereits zum vierten Mal unser beliebtes 
Sommerfest feiern zu dürfen.
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Rückblick: Adventskranz-Basteln

Das gemeinsame Adventskranz-Binden im Nachbarschaftstreff soll 
auch 2024 fortgesetzt werden.

Rückblick: Schachmeisterschaft
Am 21.12.2023 lud der Wilhelmshavener Schachclub zur 
Jugend-Vereinsmeisterschaft ein. Insgesamt 12 Jungen und 
drei Mädchen folgten dem Aufruf und wetteiferten in fünf 
Runden um die Clubmeisterschaft. Gespielt wurde nach 
dem sogenannten „Schweizer System“, bei dem immer 
ähnlich starke Spieler gegeneinander antreten. Hinter dem 
Clubmeister Constantin Dell durften sich auch Dominik 
Krieger und Marten Braun über Pokale freuen. Alle anderen 
Teilnehmer erhielten Sachpreise. 

Nur nicht aus der Ruhe bringen lassen: Bei der Clubmeisterschaft hatte 
jeder Spieler sieben Minuten Bedenkzeit je Partie zur Verfügung.

Wir suchen
Stoff- und 
      Wollreste!
Liebe Nachbarn, wir brauchen dringend 
Stoff- und Wollreste für unsere Näh- und
Bastelangebote. Wer seine Schubladen, 
Schränke und Handarbeitskörbe erleichtern möchte, 
kann sämtliche Reste gern im Nachbarschaftstreff 
vorbeibringen. 

Herzlichen Dank dafür! 

Rückblick: Lesung Ostfriesenkrimis
Am 10.04.2024 erfüllte viel Gelächter den Nachbarschafts-
treff. Bei ihrer heiter-skurrilen Lesung entführten die Kult-
autoren Nané Lénard und Micha Krämer ihr Publikum in 
die Welt ihrer Romane MordsKnall und FriesenGlut. Mit viel 
Witz, Musik und schauspielerischen Einlagen zeigten die 
beiden eindrucksvoll, wie unterhaltsam so eine Autoren-
lesung sein kann, und weckten sicher bei dem einen oder 
anderen die Leselust auf einen herrlichen Ostfriesenkrimi. 

Der ganze Spaß zum Nachlesen: Wer bei der Lesung nicht dabei 
sein konnte, sollte sich die beiden Krimis MordsKnall und FriesenGlut 
unbedingt noch zu Gemüte führen. 

Rückblick: Nikolaus im Treff Heppens

Der Nikolaus sorgte für strahlende Kinderaugen am 6. Dezember 2023.

Rückblick: Faschingsparty

Am 17.02.2024 feierte der Treff Inselviertel eine große Faschingsparty.
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In den zurückliegenden Monaten haben wir wieder kräftig in Ihre Wohnqualität investiert. 
Einige Maßnahmen möchten wir Ihnen an dieser Stelle exemplarisch vorstellen.

Modernisierungen und 
Instandhaltungen 2024

WIR BAUEN FÜR SIE

Amrumweg 1 – 5
Neue Balkonanlagen
Kosten: 160.000 €

Werdumer Straße 4 
Balkonsanierung
Kosten: 8.500 €

Halligenweg 35 + 37 
Sturzsanierung
Kosten: 3.000 €

Bismarckstraße 31 
Fassadeninstandsetzung
Kosten: 10.000 €

18
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WIR BAUEN FÜR SIE

Lindenstraße 27 – 35
Bau einer kombinierten Wertstoff- und Fahrrad-
abstellanlage, Neugestaltung der Außenanlagen 
und Erneuerung der Zuwegungen
Kosten: 120.000 €

Helgolandstraße 39 
Sturzsanierung
Kosten: 2.000 €

Helgolandstraße 4 – 14a 
Tiefbauarbeiten und Kellerniedergänge Kosten:  170.000 €
Restarbeiten Balkonanlagen Kosten:  15.000 €

Zedeliusstraße 10b 
Bauwerksuntersuchung und 
Betonsanierung
Kosten: 20.000 €
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Sind Sie schon einmal einem betrunkenen Igel begegnet? Bei näherer Betrachtung gar  
keine abwegige Frage – denn die kleinen Insektenfresser tun sich hin und wieder an  
vergärendem Obst gütlich und verfallen so in einen Rausch. Auch unser Vorstandsvorsit-
zender, Peter Krupinski, entdeckte vor einer Weile einen angetrunkenen Igel bei sich  
im Garten. Inzwischen geht es „Whisky“, der leicht das Opfer von Parasiten hätte werden 
können, wieder wunderbar. Zu verdanken ist das Imke Sindern, die in ihrem Zuhause in 
Voslapp eine Auffangstation für Igel sowie weitere Wildtiere betreibt und „Whisky“ mit 
Infusionen versorgt hat.

Frau Sindern, wie sind Sie zu Ihrer 
Auffangstation gekommen?

Ich bin mit Tieren aufgewachsen und 
habe Anfang der Neunzigerjahre sechs 
Semester Tiermedizin in Hannover stu-
diert. Schon meine Großmutter hat in 
den Siebziger- und Achtzigerjahren regel-
mäßig Igel „im kleinen Stil“ aufgepäp-
pelt; und ich habe es ihr als Erwachsene 
gleichgetan. So kam der Tierschutzverein 
Wilhelmshaven und Umgebung schließ-
lich auf mich zu, nachdem die große 
Hooksieler Auffangstation geschlossen 
wurde und das Tierheim Wilhelmshaven 
dem großen Bedarf nicht selbst nach-
kommen konnte. Seit 2010 ziehe ich nun 
Igel im Auftrag des Tierschutzvereins auf, 
inzwischen sind es rund 400 pro Jahr.

Im Austausch mit Igelexpertin Imke Sindern

„  Das hiesige Igel- und Wildtier- 
netzwerk ist wirklich einzigartig!“

Mit welchen Problemen werden 
Igel zu Ihnen gebracht?

In der Regel sind es drei Situationen, in 
denen Igel Unterstützung benötigen. In 
der Zeit von März bis Spätherbst werden 
zum Beispiel viele Igel durch schweres 
Geschütz bei der Gartenarbeit oder 
durch Mähroboter verletzt. In den Mo-
naten August, September und Oktober 
haben wir außerdem viele verwaiste 
Igelsäuglinge bei uns, deren Mütter von 
einem Auto erfasst wurden oder aus 
einem anderen Grund nicht zum Nest 
zurückkehren. Und auch bei Krankhei-
ten benötigen Igel Pflege: zum Beispiel, 
wenn sie von Parasiten wie Flöhen, 
Zecken und Würmern befallen sind.

Wie wird den Igeln bei Ihnen 
geholfen? 

Wir übernehmen in erster Linie 
drei Aufgaben: das Aufpäppeln 
von Igelsäuglingen, das Auffüttern 
unterernährter Igel und natürlich die 
anschließende Auswilderung der Igel, 
denen es wieder besser geht. Dieser 
Schritt findet in der Regel nach rund 
vier Wochen statt und ist besonders 
wichtig, da kein Wildtier dauerhaft 
bei Menschen leben sollte. Zum Glück 
können wir dabei auf viele tolle Igelfin-
der zählen, die daheim die Auswilde-
rung über ein Freigehege übernehmen 
und den Igeln noch circa zwei Wochen 
zufüttern.

AUS DER NACHBARSCHAFT

Igelbaby

Gänsebaby

Feldhäschen

Anni

Scar

Marderbaby

Betty
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AUS DER NACHBARSCHAFT

Tipps für unsere Leserinnen 
und Leser

• Wer einen dringend hilfs-
bedürftigen Igel zur Auf-
fangstation von Frau Sindern 
bringen möchte, erreicht 
diese telefonisch unter 
04421 507180. Gerne kann 
auch eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlas-
sen werden.

• Igel sind am besten in einem 
ausbruchsicheren Karton zu 
transportieren. Beim behut-
samen Anheben eines Igels 
außerdem am besten Hand-
schuhe tragen.

• Wer einen Garten hat, 
kann katzensichere Igel-
futterstellen vorbereiten. 
Gut geeignet ist trockenes 
Katzenfutter gemischt mit 
Insekten. Bitte ans regelmä-
ßige Säubern denken.

• Ebenfalls ein Hinweis für 
Gartenfreunde: besser auf 
Mähroboter verzichten – 
dafür ruhig ein paar „wilde“ 
Ecken und Durchschlüpfe im 
Gartenzaun lassen.

Über Imke Sindern
Die 56-jährige Imke Sindern betreibt ihre 
Auffangstation ehrenamtlich mit der 
Unterstützung ihres Mannes und ihrer 
Kinder. Beruflich ist sie als pädagogi-
sche Mitarbeiterin an einer Schule tätig. 
Ebenfalls erwähnenswert: Neben Igeln 
nimmt die gebürtige Wilhelmshavenerin 
unter anderem Marder, Gänseküken und 
hin und wieder Rehkitze auf.

Welche Unterstützung erhalten Sie darüber hinaus bei Ihrer 
Arbeit?

Das hiesige Igel- und Wildtiernetzwerk, das sich mit den Jahren auch 
über die sozialen Medien entwickelt hat, ist wirklich einzigartig! Aus 
vielen engagierten Igelfindern sind inzwischen zusätzliche regionale 
Stationen entstanden, welche die Erstaufnahme von Igeln und anderen 
Wildtieren übernehmen. Dabei haben alle ihre eigenen Schwerpunkte: 
von Eichhörnchen bis hin zu Feldhasen. Wir haben außerdem das große 
Glück, unter anderem über die Spendenbank vor unserem Haus regel-
mäßig Futter und Ähnliches zu erhalten. Zudem arbeiten wir mit der 
tollen Tierarztpraxis von Dr. Karin Schröder zusammen, welche verletzte 
Igel röntgen kann und Operationen durchführt. Der Tierschutzverein 
Wilhelmshaven und Umgebung übernimmt außerdem die Kosten für die 
medizinische Versorgung der Igel.

Vielen Dank für die spannenden Einblicke, 
Frau Sindern!

Adele

Dumbledore

Spatzenkinder

Gudrun

Wildkaninchen

Moses

Hanni und Nanni

Fledermaus
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MACHT GLÜCKLICH!
Bei unserem letzten Kreuzworträtsel suchten wir ein 
Wort, das in gewissem Sinne Seele und Geist unserer 
Genossenschaft ausdrückt und dem man völlig berech-
tigterweise nachsagt, dass es glücklich machen kann. 
Glück gebracht hat die „Gemeinschaft“ vor allem unse-
ren drei Gewinnern, die sich über je einen begehrten 
Stadtgutschein Wilhelmshaven freuen durften.

1. Preis: Harald Kienzler
2. Preis: Margrit Walter
3. Preis: Günter Hoffmann

1. Preis:
einen Stadtgutschein Wilhelmshaven
im Wert von 75,00 Euro

Sie senden ganz einfach eine oder beide Lösungen 
per E-Mail unter dem Stichwort „Rätsel“ an: 
info@spar-und-bau.de oder per Post an: 
Wilhelmshavener Spar- und Baugesellschaft eG, 
Grenzstraße 29 – 35, 26382 Wilhelmshaven. 

Unter allen Einsendern mit der richtigen Lösung des Kreuzworträtsels und des Tipp-Spiels verlosen wir  
jeweils als

2. Preis:
einen Stadtgutschein Wilhelmshaven
im Wert von 50,00 Euro

3. Preis:
einen Stadtgutschein Wilhelmshaven
im Wert von 25,00 Euro

LICHT DER HOFFNUNG!
„Eine entflammbare Turnübung mit 5 Buchstaben?“ Ganz 
so schwierig haben wir es unseren Rätselfreunden in der 
Winterausgabe natürlich nicht gemacht. Wer das Magazin 
gut durchgelesen hatte, konnte alle Fragen beantworten 
und das weihnachtlich passende Lösungswort „Kerze“ 
herausfinden. Die zündende Idee hatten viele, gewonnen 
haben nur drei. Wir gratulieren!

1. Preis: Jean-Marc Schier
2. Preis: Kirstin Tegel
3. Preis: Norbert Niedlich

Der Rechtsweg und die Teilnahme von Mitarbeitern der 
SPAR + BAU sind ausgeschlossen. Gewinner stimmen
ihrer Namensveröffentlichung zu. 
Einsendeschluss ist der 13. Juni 2024. 
Hinweise zur Datenverarbeitung sind abrufbar unter: 
www.spar-und-bau.de/datenschutz

Gewinner Kreuzworträtsel Gewinner Magazin-Quiz
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Unsere Gewinnspielfrage lautet daher diesmal: 

Was tippen Sie: Wie weit schafft es die deutsche 
Nationalmannschaft bei der EURO 2024? 
 

1   
Gruppenphase 

 

2   
Achtelfinale

 

3   
Viertelfinale

 

4   
Halbfinale

 

5   
Finale 

 

6   
Europameister

Vom 14. Juni bis 14. Juli 2024 findet die UEFA EURO 
2024 in Deutschland statt. Als Gastgeber bestreitet 
die deutsche Fußball-Nationalmannschaft das 
Eröffnungsspiel in München gegen Schottland. 
Weitere Gegner „unserer“ Mannschaft in der 
Gruppenphase sind Ungarn und die Schweiz. Doch 
ist die deutsche Mannschaft über die Gruppenphase 
hinaus erfolgreich?

TIPPEN UND GEWINNEN ZUR FUSSBALL-EUROPAMEISTERSCHAFT
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AKTUELLES

Auch in diesem Jahr möchten wir unsere Mitglieder und ihre Nachbarn, 
Freunde und Verwandten mit lohnenden Tagesausflügen verwöhnen. 
Gemeinsam mit dem Bauverein Rüstringen eG und Fass-Reisen geht es 
wieder auf große Tour. Freuen Sie sich auf leckeres Essen, sehenswerte 
Naturschönheiten und viele nette Menschen. Unser Versprechen:
Wer einmal mitgefahren ist, will wieder mit dabei sein!

Unsere Ausflugs- und Reiseangebote 2024

Gemeinsam mehr erleben!

Romantische Medemfahrt  
und mystisches Moor
Verwunschene Flussfahrt durch unberührte 
Natur von Otterndorf nach Ihlienworth, Mittag-
essen in „Rüschs Sommergarten“ mit anschlie-
ßender Bahnfahrt durch das Ahlener Moor.

Anmeldung und 
kostenfreier Stornotermin 
bis zum 15. Juli 2024.
Preis pro Person 83,00 € 
(Mitglieder: 79,00 €)

Ausflugs- und Reiseangebote 2024

Spargelausflug in die Wedemark

Nordseeinsel Norderney

Tagesausflug zum Spargelbetrieb Heuer in der 
Wedemark, inklusive Spargelessen, Planwagen-
fahrt, Werksbesichtigung und leckerem Erdbeer-
kuchen.

Busfahrt nach Norddeich, Überfahrt nach 
Norderney mit anschließender Inselrundfahrt 
bis zum Rosengarten, viel Zeit für eigenen 
Strandurlaub, Rückkehr gegen 21:00 Uhr. 

Anmeldung und 
kostenfreier Stornotermin 
bis zum 12. April 2024.
Preis pro Person 79,00 € 
(Mitglieder: 75,00 €)

Anmeldung und 
kostenfreier Stornotermin 
bis zum 3. Mai 2024.
Preis pro Person 73,00 € 
(Mitglieder: 69,00 €)

14. Mai 2024 (Dienstag)

16. Juni 2024 (Sonntag)

Park der Gärten  
in Bad Zwischenahn
Besuch des blühenden Parks in Bad Zwischen-
ahn mit unglaublicher Pflanzenvielfalt und 
Gartenkunst auf über 40.000 Quadratmetern. 

Anmeldung und 
kostenfreier Stornotermin
 bis zum 14. Juni 2024.
Preis pro Person 43,00 €  
(Mitglieder: 39,00 €)

23. Juli 2024 (Dienstag)

Melden Sie sich bei Interesse möglichst frühzeitig an unter Tel. 04421 1807-0. Das vielseitige Angebot kann auch 
von Nicht-Mitgliedern gebucht werden, die ermäßigten Preise gelten jedoch nur für die Genossenschaftsmitglieder. 
Weitere Informationen zu allen Tagesausflügen finden Sie auch im Netz unter www.spar-und-bau.de/service.

Wir freuen uns auf unvergessliche Ausflüge und viele schöne Begegnungen und Erlebnisse mit unseren Kunden  
und Mitgliedern.

27. August 2024 (Dienstag)
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AKTUELLES

Ostfriesland entdecken ... 
Geführte Rundfahrt von Neuharlingersiel über 
Norden und Lütetsburg bis nach Marienhafe, 
inklusive Ostfriesentee und Ostfriesentorte in 
„Störtebekers Teestube“.

Anmeldung und 
kostenfreier Stornotermin 
bis zum 16. August 2024.
Preis pro Person 58,00 € 
(Mitglieder: 54,00 €)

17. September 2024 (Dienstag)

Groningen (NL)
Der „Tag der deutschen Einheit“ ist in den 
Niederlanden ein verkaufsoffener Werktag, 
ideal für das besondere Shoppingerlebnis,  
ca. 5 Stunden zur freien Verfügung.  

Anmeldung und 
kostenfreier Stornotermin 
bis zum 1. September 2024.
Preis pro Person 31,00 € 
(Mitglieder: 29,00 €)

3. Oktober 2024 (Donnerstag)

Korn- & Hansestadt“ Haselünne
Erlebnisführung inklusive Verkostung in  
Haselünnes bekannter Kornbrennerei,  
deftiger Gulaschtopf mit anschließendem 
mittelalterlichen Stadtrundgang.

Anmeldung und 
kostenfreier Stornotermin 
bis zum 13. September 2024.
Preis pro Person 73,00 € 
(Mitglieder: 69,00 €)

23. Oktober 2024 (Mittwoch)

Weihnachtsmärkte Münster 
Fahrt nach Münster mit stimmungsvollem 
Bummel über die verschiedenen Weihnachts-
märkte quer durch die historische Altstadt.

Anmeldung und 
kostenfreier Stornotermin 
bis zum 14. November 2024.
Preis pro Person 41,00 € 
(Mitglieder: 37,00 €)

14. Dezember 2024 (Samstag)

Keine Frage: Wer über Jahrzehnte in einer Wohnung lebt, sammelt 
immer auch Berge von Dingen an, die er bei einem Auszug nicht  
unbedingt behalten möchte. Da stapeln sich schnell Kisten und Säcke 
voller Abfall. Aus Respekt vor ihren Nachbarn sollten Sie größere  
Mengen jedoch niemals über den Hausmüll entsorgen. 

So trennen Sie sich im Guten:

Bei Auszug bitte Müll mitnehmen!

Leider kommt es immer wieder vor, dass bei einem Auszug 
Kisten und Säcke voller Hausrat einfach in die Container 
geschmissen oder dazugestellt werden. Diese sind für solche 
Mengen jedoch nicht ausgelegt, so dass alle anderen Nach-
barn nicht mehr wissen, wohin sie ihren regulären Hausmüll 
packen sollen. Hinzu kommt, dass der Abfall oft nicht richtig 
getrennt wird, was das Platzproblem noch einmal verschärft.

Wir wissen, dass man bei einem Umzug ohnehin viel um die 
Ohren hat, aber bitte: Denken Sie an Ihre ehemaligen Nach-
barn, die Sie in guter Erinnerung behalten sollen. Achten Sie 
auf eine korrekte Mülltrennung, nehmen Sie größere Abfall-
mengen mit und geben Sie sie beim Entsorgungszentrum 
Wilhelmshaven ab. 

MEHR WOHNEN
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MEHR WILHELMSHAVEN

Wilhelmshavener Schweinswal-Tage 2024

                Wal in Sicht!  Vom 27. April bis zum 5. Mai lädt das 
Wattenmeer-Besucherzentrum erneut zu 
einer ganz besonderen Projektwoche. Bei 
zahlreichen Erlebnisfahrten, Infoständen, 
Führungen, Bastelaktionen und vielem 
mehr dreht sich alles nur um eins: die 
Schweinswale, die jetzt im Frühjahr in 
den Jadebusen schwimmen und sehr gut 
beobachtet werden können. 

Es ist ein Naturschauspiel, das jeder Wilhelmshavener kennen 
sollte: Im Frühling zieht es Deutschlands einzige heimische 
Walart in den Jadebusen – und in direkter Folge zahlreiche 
Schaulustige an den Wilhelmshavener Südstrand. Mit ein 
wenig Glück und dem richtigen Fernglas können die klei-
nen Schweinswale nämlich auch von Land aus beobachtet 
werden. 

Wer den eindrucksvollen Säugetieren näher kommen 
möchte, kann vom 27. April bis 5. Mai mit der MS „Harle 
Kurier“, der „Nordwind“ oder dem Segelschiff „Gloriana 
of Faversham“ in See stechen. Die Erlebnisfahrten werden 
von kundigen Wal-Experten begleitet, die Ihnen spannende 
Einblicke in das Leben dieser Tiere gewähren. Tickets und 
weitere Informationen finden Sie im Besucherzentrum oder 
auf www.schweinswaltage.de. 

Wem so eine Fahrt zu aufwendig ist, der findet auch im 
und um das Wattenmeer-Besucherzentrum alles Wissens-
werte rund um die kleinen Schweinswale, deren Bestand in 
der gesamten Nordsee auf rund 345.000 Stück geschätzt 
wird. Übrigens: Schweinswale können nur vergleichsweise 
kurz die Luft anhalten und sind daher gut zu beobachten. 
In der Regel atmet das Tier 3- bis 4-mal pro Minute. Länger 
als 6 bis 10 Minuten kann der Wal nicht unter Wasser blei-
ben. Zum Vergleich: Ein Seehund schafft locker eine halbe 
Stunde. 

Unser Tipp: Schauen Sie unbedingt einmal ins Veranstal-
tungsprogramm auf www.schweinswaltage.de und planen 
Sie Ihren Besuch oder sogar eine Erlebnis-
fahrt. Die Begegnung mit diesen ruhigen 
Tieren, die seit Jahrhunderten in den Jade-
busen schwimmen, ist einfach eine tolle 
Erfahrung, die man nicht so leicht vergisst.
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 Sportskanone  

   oder 
Faulenzer?   

Golf, Billard, Baseball, Eishockey, Tennis,  
Tischtennis oder Federball? Für welches Spiel  
entscheidet sich der kleine Seehund? 

So findest du es heraus: Alle Schläger haben eine 
Nummer, alle Bälle haben einen Buchstaben. Trage in 
die freien Felder unter der Zahl die Buchstaben für den 
passenden Ball ein. Wenn du alle Bälle den passenden 
Schlägern zugeordnet hast, weißt du, womit sich der 
kleine Seehund am liebsten seine Zeit vertreibt. 

Lösung:

Die Brücke  Ausgabe 83

MITGEMACHT
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In der schönen Südstadt am Bontekai befin-
det sich unser Wohnquartier an der Weser-
straße. Auf dem historischen Foto sind die 
drei Wassertanks deutlich zu erkennen, von 
denen der letzte erst 2010 im Rahmen einer 
feierlichen Abrissparty Platz für den Neubau 
„Weserstraße 62“ machen musste. Eine 
Tank-Stahlplatte befindet sich noch heute in 
einer beleuchteten Nische im Hauseingangs-
bereich, wo sie zur Erinnerung aufgestellt 
wurde. Ebenfalls gut zu erkennen sind die 
umliegenden Gebäude, die bis heute er-
halten blieben, sowie die Wiesbadenbrücke 
im Hintergrund, die damals natürlich noch 
nicht bebaut war, sondern als Verladehafen 
genutzt wurde.

MEHR WOHNEN

 Damals und heute
Blick auf die Weserstraße

© Foto: Stadtarchiv Wilhelmshaven

Auf der heutigen Aufnahme fällt 
sofort auf, dass die Mehrfamilien-
häuser Weserstraße 68, 64 und 
62 neu hinzugekommen sind. Sie 
wurden erst 2006, 2007 und 2014 
errichtet. Architekt dieses moder-
nen Ensembles ist übrigens unser 
ehemaliger Vorstandsvorsitzender 
Dieter Wohler, der im vergangenen 
Jahr in den Ruhestand ging. Auf 
der Wiesbadenbrücke im Hinter-
grund bieten nun 237 Wohnungen 
der SPAR + BAU einen herrlichen 
Ausblick über das Wasser. Auch die 
schöne Promenade, die auf dem 
historischen Bild schon zu erkennen 
ist, wurde in den letzten Jahrzehnten 
modernisiert und ist unter anderem 
ein beliebter Platz für das jährlich 
stattfindende Stadt- und Hafenfest 
„Wochenende an der Jade“. Auch 
dank der Nähe zur Nordseepassage 
und Marktstraße sowie der direkten 
Lage am Wasser besitzt die Weser-
straße heute jede Menge Wohn- und 
Lebensqualität.
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MEHR WOHNEN

Brandschutz ernst nehmen
Freie Fluchtwege 
schaffen Sicherheit

Natürlich hoffen wir, niemals im Leben einen Wohnungs- oder Hausbrand mitzuerleben.  
Ein Wunsch, der statistisch  gesehen auch für die allermeisten Menschen in Erfüllung geht. 
Doch damit im Fall der Fälle kein größeres Unglück  geschieht, gilt es, bestimmte Brand-
schutzregeln einzuhalten.

Bricht in der Wohnung ein Feuer aus, 
das man selbst nicht mehr löschen 
kann, heißt die erste und wichtigste 
Regel: So schnell wie möglich raus hier! 
Viele Menschen unterschätzen vor allem 
den Qualm, der in zu großer Menge 
eingeatmet schnell zur Bewusst- oder 
Orientierungslosigkeit führen kann. 
Doch gerade der Fluchtweg über das 
Treppenhaus kann im Ernstfall zur Falle 
werden, wenn Fahrräder, Kinder wagen, 
Kleinstmöbel, Schuhe oder Dekorations-
artikel den Weg ver sperren. Ganz nach 
dem Motto „Da kann man doch noch 
vorbei“ wird diese Gefahr von vielen 
Mietern leider oft übersehen und unter-
schätzt. 

Das Problem: Während eines Haus-
brands herrscht im schlimmsten anzu-
nehmenden Fall Chaos und Panik. Das 
Licht ist ausgefallen, dicker Rauch und 
Qualm erschweren die  Orientierung, 
Menschen sind unter Umständen ver-

letzt und geschwächt. In einer solchen 
Situation kann jeder Gegenstand zur 
tödlichen Stolperfalle werden. Das 
Gleiche gilt im Übrigen auch für die 
Einsatzkräfte der Feuerwehr, die mög-
lichst schnell die Wohnungen erreichen 
müssen. Hier zählt jede Sekunde. Flur 
und Treppenhaus dürfen daher niemals 
als „Zwischenlager“ für Gegenstände 
aller Art missbraucht werden. 

Darüber hinaus sollte bedacht werden, 
dass im Hausflur abgestellte Müllsäcke, 
Kartons, Styropor und alte Polstermö-
bel selbst gut brennbar sind und somit 
die Gefahr einer raschen Ausbreitung 
des Feuers erhöhen. Fangen derartige 
Gegenstände Feuer, entstehen außer-
dem hochtoxische Gase, die schnell zur 
Bewusstlosigkeit und anderen Vergif-
tungserscheinungen führen können. 

Neben den Hausfluren und Treppen-
häusern verlocken auch immer wieder 
Kellerräume und -flure so manchen 
Mieter zum Abstellen ausrangierten 
Hausrates. Zudem kommt es häufig vor, 
dass Rauchschutztüren, die insbesondere 
zwischen Treppenhaus und Kellerflur vor-
handen sind, aus Bequemlichkeit verkeilt 
und somit „dauergeöffnet“ werden. 
Auch dieses Verhalten ist höchst riskant 
und daher absolut verboten. Denn nur 
eine geschlossene Rauchschutztür kann 
ihre Funktion erfüllen und die Haus-
bewohner vor giftigem Rauch und 
Qualm schützen. 

Wir appellieren an alle Mieter, sich an 
diese einfachen Brandschutzregeln zu 
halten. Schenken Sie sich selbst und 
der gesamten Hausgemeinschaft mehr 
 Sicherheit – auch wenn wir natürlich alle 
hoffen, dass ein solcher Ernstfall niemals 
eintreten wird. 
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In Kooperation mit dem Malteser Hilfsdienst 
veranstaltet die SPAR + BAU für ihre Mit- 
glieder regelmäßige Kino-Nachmittage im 
UCI-Kino in der Bahnhofsstraße. 

Gestartet wird jeweils um 14:30 Uhr mit einer 
gemütlichen Kaffee- und Kuchenrunde, bevor dann 
um 15:00 Uhr der Film beginnt. Der Eintritt inkl. 
Kaffee und Kuchen beträgt nur 8,00 Euro. 

Wenn Sie teilnehmen möchten, melden Sie sich 
bitte bis spätestens Montagmittag vor dem  
jeweiligen Filmtermin bei den Maltesern unter 
der Tel.-Nr. 04421 20550 an. Oder Sie schreiben 
Ihren Film-Cafe-Termin rechtzeitig per Post und  
mit Namen, Adresse und Rückrufnummer an den 
Malteser Hilfsdienst, Freiligrathstraße 300, 26386 
Wilhelmshaven.

Loriots große Trickfilm-Revue
Regie: Peter Geyer, Vicco von Bülow 

08.05.2024

Mit seinen Trickfilmen schaffte Loriot es, ziemlich alltäglich 
wirkende Szenen mit nur wenigen Worten und Gesten ins 
Urkomische zu ziehen. Egal, ob es sich um die zwei Herren 
im Bad, den sprechenden Hund oder ein zu hart gekochtes 
Frühstücksei handelt. In dieser Trickfilm-Sammlung werden 
erstmals alle von Vicco von Bülow erschaffenen Trickfilm-
Kurzfilme zu einem Film zusammengefasst. Die humoristische 
Zurschaustellung des Deutschtums ist wohl bis heute nieman-
dem derart pointiert gelungen wie dem Autoren, Schauspieler 

und Filmemacher Vicco 
von Bülow alias Loriot. 
Spießertum, Bürokratie, 
Überkorrektheit und 
Autoritätsglaube der in 
seinen Filmen porträtier-
ten gut- bis kleinbürger-
lichen Existenzen stehen 
im Zentrum seiner 
Sketche, von denen nicht 
wenige unverzichtbarer 
Teil des populärkultu-
rellen Gedächtnisses 
geworden sind. 

Oskars Kleid
mit Florian David Fitz, Laurì, Ava Petsch

12.06.2024

Seit Ben (Florian David Fitz) in Trennung lebt, fernab von seiner Ex-Frau Mira 
(Marie Burchard) und den gemeinsamen Kindern Oskar (Laurì) und Erna (Ava 
Petsch), ist er nur noch ein Schatten seiner selbst. Doch als die hochschwan-
gere Mira vorzeitig ins Krankenhaus muss, ist Bens Job als Vater wieder 
gefragt und das zwischenzeitlich fast menschenleere Haus wird wieder von 
seinen Kindern bewohnt. Diese Chance will er unbedingt nutzen und allen 
zeigen, dass auch er der perfekte Vater sein kann. Sein Plan scheint aufzu-
gehen, doch sein Kind Oskar, das Ben als Junge wahrnimmt, hält noch eine 
Überraschung für ihn bereit: Es will kein Junge mehr sein, trägt fortan ein 
Kleid, das es nicht mehr ausziehen will, und nennt sich nun Lili. Für Ben und 
seine kleine Familie ist Lilis Entscheidung der Beginn einer abenteuerlichen 
Reise und die Chance auf einen Neuanfang.

Malteser-
Film-Cafe
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Verrückt nach Figaro
mit Danielle Macdonald, Hugh Skinner, Joanna Lumley

10.07.2024

Millie (Danielle Macdonald) ist eine brillante junge Fondsmanagerin, die ihren 
unbefriedigenden Job und ihren langjährigen Freund verlässt, um ihrem 
Lebenstraum zu folgen und Opernsängerin zu werden – in den schottischen 
Highlands! Sie nimmt intensiven Gesangsunterricht bei der renommierten, aber 
gefürchteten Gesangslehrerin und ehemaligen Operndiva Meghan Geoffrey-
Bishop (Joanna Lumley). Dort lernt sie Max (Hugh Skinner) kennen, einen von 
Meghans Schülern, der ebenfalls für den bevorstehenden Wettbewerb „Singer 
of Renown“ trainiert. Was als brutaler Wettbewerb zwischen Millie und Max 
beginnt, entwickelt sich langsam zu mehr ...

MALTESER-FILM-CAFE

Frühling im 
„ Haus Sonnenhof“
Damit Sie sich in unserer Wohnanlage „Haus Sonnenhof“ 
wirklich rundum wohlfühlen, gibt es neben seniorenge-
rechten Wohnungen auch tägliche Veranstaltungen, bei 
denen Sie sich treffen, klönen und gemeinsam die Freizeit 
genießen können. Wenn Sie Fragen haben oder bei einer 
Veranstaltung mitmachen möchten, melden Sie sich bitte 
bei der Malteser-Servicestation unter der Telefonnummer 
04421-507853.

Wöchentliches 
Veranstaltungsprogramm 

für die Bewohner des „Haus Sonnenhof“

Jeden Montag

14:30 – 15:30 Uhr  Gedächtnistraining
 
Jeden Dienstag

10:00 Uhr   Bücherstunde (alle 14 Tage)
15:00 Uhr  Kaffee/Tee, Kuchen
 
Jeden Mittwoch

15:00 Uhr   Bingo 
19:00 Uhr  Klönstunde (alle 14 Tage)
 
Jeden Donnerstag

10:30 Uhr   Sport im Lichthof
 
Jeden Freitag

15:00 Uhr   Kaffee/Tee, Kuchen
 
Jeden Samstag

15:00 Uhr   Kaffee/Tee, Kekse

Jeden Sonntag

15:00 Uhr   Kaffee/Tee, Torte

AUS DER NACHBARSCHAFT
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Lieblingsessen sollten schnell von der Hand gehen, gesund sein 
und natürlich bombastisch gut schmecken. Alle drei Kriterien erfüllt 
dieses Gericht von unserer Mitarbeiterin Caya Johanne Hanisch zu 
einhundert Prozent und darf sich daher zu Recht „Lieblingsessen“ 
nennen. Vielleicht auch Ihres? Probieren Sie es aus!

Macht munter wie ein Fisch im Wasser 

Brokkoli-Lachs mit Knusperkruste

Für 2-4 Personen:
 600 g Lachs 
 500 g Brokkoli (1 Kopf)
 ½ rote Zwiebel
 50 ml Olivenöl

Für die Gewürzmischung:
 1 EL Paprikapulver
 1 TL Chili 
 1 TL Salz
 1 TL Pfeffer
 ½ TL Knoblauchpulver
 1 Msp. Muskat
 1 Msp. Curry
 1 TL Rosmarin

Für die Creme:
 200 g Frischkäse
 ½ rote Zwiebel
 1 EL gehackte Petersilie
 20 g ger. Parmesan
 20 ml Olivenöl

Für die Knupserkruste:
 40 g Pankomehl  

 (oder Paniermehl)
 1 EL Petersilie
 20 g ger. Parmesan
 50 ml Olivenöl
 ½ TL Salz
 ½ TL Pfeffer

So wird‘s gemacht:
1. Den Backofen auf 180 °C Umluft vorheizen. Den Lachs putzen und trocken tupfen. 

Den Brokkoli in Röschen teilen und die Röschen in Scheiben schneiden. Lachs und 
Brokkoli in eine Ofenform geben.

2. Die Zwiebel halbieren. Eine Hälfte in Streifen schneiden, die andere Hälfte fein 
hacken. Die Zwiebelscheiben zu dem Lachs und Brokkoli geben. Die Gewürze der 
Gewürzmischung gut vermengen. Einen Esslöffel Gewürzmischung mit dem Oliven-
öl verrühren und den Lachs damit einstreichen.

3. Für die Creme: Frischkäse cremig rühren, die restlichen Zutaten mit der gehackten 
Zwiebel und einem EL Gewürzmischung hinzugeben und gut verrühren. Die Creme 
auf dem Lachs verteilen.

4. Für die Knusperkruste: Alle Zutaten in eine Schale geben, mit einem halben TL  
Gewürzmischung verrühren und über den Lachs und Brokkoli streuen. Im Backofen 
ca. 25–30 Minuten backen.

5. Optional Kartoffelgratin als Beilage servieren.
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Der Frühling schenkt uns nicht nur Sonnenschein, sondern vor allem auch 
viel Pflanzfreude auf dem Balkon oder im Garten. Und die Mühe kann sich 
lohnen, denn bereits zum vierten Mal suchen wir auch in diesem Jahr die 
schönste und bienenfreundlichste Bepflanzung im Bestand. Dazu laden 
wir alle Mieterinnen und Mieter ein, mitzumachen und in den Kategorien 
Balkon, Terrasse und Garten je einen Pflanzgutschein im Wert von 75 Euro 
zu gewinnen. 

So einfach geht’s:

1. Verwandeln Sie Ihren Balkon, Ihre Terrasse oder den Garten in ein kleines Paradies. 
Nutzen Sie dabei unbedingt auch heimische Blumen, um Bienen und Schmetter- 
lingen Nahrung und ein Zuhause zu schenken.

2. Wenn alles in voller Blüte steht, machen Sie ein paar Schnappschüsse von Ihrer  
Bepflanzung und schicken Sie uns die Bilder bis spätestens zum 1. August 2024  
per E-Mail an Frau Doedens (s.doedens@spar-und-bau.de) oder per Post an die 
SPAR + BAU, Grenzstraße 29-35, 26382 Wilhelmshaven.

3. Unsere blumenbegeisterte Jury hat dann die Qual der Wahl. Aus allen Einsendun-
gen wird sie je ein Balkon-, Terrassen- und Gartenbild auswählen, das sie für beson-
ders schön, blütenreich und bienenfreundlich hält.

4. Die glücklichen Gewinner erhalten Ihre Gartengutscheine im Wert von je 75 Euro 
zugeschickt und sind somit bestens gerüstet, im nächsten Jahr wieder mitzuma-
chen. 

Wir wünschen viel Spaß beim Pflanzen und Genießen!

Wir suchen 
die schönste Blumenpracht 2024 

Pflanzen, 
fotografieren, 
gewinnen!

MITGEMACHT
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BERICHT DES VORSTANDES

nichts ist so beständig wie der Wandel. Und das ist gut so. Denn nur durch Verän-
derungen können wir die Zukunft positiv beeinflussen, im Großen wie im Kleinen. 
Die SPAR + BAU hat sich seit ihrer Gründung vor mehr als 130 Jahren immer wieder 
erfolgreich gewandelt und an die veränderten Rahmenbedingungen angepasst.

Was sich in all der Zeit nicht verändert hat, ist unsere Zielsetzung: Ihnen qualitäts-
volle Mietwohnungen zu fairen Preisen anbieten zu können. Daran halten wir auch 
in Zukunft fest! 

Allerdings steht die SPAR + BAU, genau wie die gesamte Branche, derzeit vor massi-
ven Herausforderungen. Wir bewegen uns in einem Spannungsfeld aus (klima-)poli-
tischen Forderungen, technischen Restriktionen, Kostensteigerungen und bezahl-
baren Mieten. Die Lösung der Zielkonflikte gleicht dabei der Quadratur des Kreises. 
Hier sehen wir die Politik in der Pflicht, nicht immer nur Forderungen aufzustellen, 
sondern auch eine Förderkulisse aufzubauen, die es ermöglicht, Investitionen in 
einem klimaneutralen Gebäudesektor mietenneutral abzubilden. Aus unserer Sicht 
kommt es jetzt darauf an, dass man in Berlin nicht weiter die Augen vor der Reali-
tät verschließt, sondern zielgerichtet mit der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft 
nach bezahlbaren Lösungen für die klimaneutrale Transformation der Wohnungs-
bestände sucht. 

Während wir diese Zeilen schreiben, prüft der Verband der Wohnungs- und Immo-
bilienwirtschaft (vdw) turnusmäßig unseren Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 
2023. Trotz des schwierigen Marktumfeldes haben wir im vergangenen Jahr die 
Rekordsumme von rd. zehn Mio. Euro in die nachhaltige Bewirtschaftung unseres 
Wohnungsbestandes investiert. Über 8.500 Instandhaltungsaufträge wurden 2023 
ausgeführt, 441 Mietverträge abgeschlossen, 101 attraktive Neubauwohnungen im 
2. Bauabschnitt „Auf der Wiesbadenbrücke“ fertiggestellt, 73 Wohnungen umfas-
send modernisiert und 41 Wohnungen renoviert. Dass unsere nachhaltig angelegte 
Unternehmensstrategie aufgeht, belegt eindrucksvoll die Leerstandsquote in unse-
rem Wohnungsbestand von 0,00 Prozent zum 31.12.2023.

Die Bilanzsumme ist nicht zuletzt aufgrund der umfangreichen Neubautätigkeit in 
den vergangenen zehn Jahren um 89 Mio. Euro auf 195 Mio. Euro angewachsen. 
Einen ausführlichen Rückblick auf das Geschäftsjahr 2023 können Sie in der nächs-
ten Ausgabe unseres Mitgliedermagazins nachlesen.

Auch 2024 werden wir die Wohn- und Lebensqualität in unseren Wohnungsbestän-
den durch überdurchschnittlich hohe Investitionen weiter erhöhen. Dabei steht nicht 
nur die Verbesserung der Gebäudesubstanz durch unser Balkonanbauprogramm, 
den Austausch von Fenstern, die Erneuerung von Fahrstühlen etc. auf unserer Agen-
da. Ein besonderes Augenmerk gilt auch den Außenanlagen. 

BERICHT DES VORSTANDES

UND SONST SO?
L iebe Leserinnen, liebe Leser,

In Kooperation mit der Naturstiftung 
Friesland-Wittmund-Wilhelmshaven 
werden im Rahmen eines Pilotprojektes 
zunächst im Inselviertel die Grünflächen 
naturnah mit zusätzlichen Blühstreifen 
gestaltet und heimische Gehölze ge-
pflanzt. Nach erfolgreichem Abschluss 
folgt dann die grundlegende Überpla-
nung der Außenanlagen im Europavier-
tel. Zielsetzung dieser Projekte ist es, 
die Biodiversität und die Aufenthalts-
qualitäten zu erhöhen und mittelfristig 
den Pflegeaufwand und damit die 
Betriebskosten zu reduzieren. 
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UND SONST SO?

Da Wohnen bei der SPAR + BAU bekanntlich 
mehr als nur vier Wände und ein Dach über 
dem Kopf bedeutet, haben wir gemeinsam 
mit dem Bauverein Rüstringen und Fass-Rei-
sen auch für 2024 wieder ein abwechslungs-
reiches Reiseprogramm zu Vorzugspreisen für 
die Genossenschaftsmitglieder zusammenge-
stellt. Vielleicht ist ja auch für Sie ein schöner 
Tagesausflug dabei! Und am Muttertag, dem 
12. Mai 2024 eröffnet das Marinemusikkorps 
Wilhelmshaven im Kurpark die diesjährige 
SPAR + BAU-Konzertsaison. Wir würden uns 
freuen, Sie bei einem oder mehreren Konzer-
ten zu unseren Gästen zählen zu können.   
 

Jetzt bleibt uns nur noch, Ihnen einen schönen Frühling 
zu wünschen. Genießen Sie die Zeit und bleiben Sie Ihrer 
SPAR + BAU gewogen!

Mit herzlichen Grüßen 

Peter Krupinski Dr. Stephan Kolschen  
Vorstandsvorsitzender  Vorstandsmitglied
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nur ein eigenes Zimmer.

Sie will wohlbehütet  
aufwachsen. 

Sicher. Fair.  
Familienfreundlich.

Lotta
will nicht




